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- Positives Periodenergebnis von rund 1,2 Mio. Euro nach 0,3 Mio. Euro in 2010 erzielt
- Umsatz von 16,00 Mio. Euro nach 16,96 Mio. Euro in 2010
- Für 2012 Steigerung von operativem Ergebnis erwartet

Leipzig, 12. März 2012 - Die Vita 34 AG (ISIN DE000A0BL849), die älteste private Nabelschnurblutbank im
deutschsprachigen Raum, hat nach vorläufigen Zahlen im Geschäftsjahr 2011 das Periodenergebnis im Vergleich zum
Vorjahr deutlich gesteigert. Mit rund 1,2 Mio. Euro lag das Ergebnis klar über dem Niveau des Vorjahres von 0,3 Mio.
Euro. Der Umsatz lag wie erwartet unter dem Vorjahreswert von 16,96 Mio. Euro und belief sich im Berichtszeitraum
auf 16,0 Mio. Euro. Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) betrug -0,3 Mio. Euro nach 0,7 Mio. Euro ein Jahr
zuvor.

Die positive Geschäftsentwicklung mit steigenden Einlagerungszahlen konnte erneut in Italien fortgesetzt werden. Vita
34 ist dort mit dem Vertriebspartner Sorgente S.r.l seit 2009 aktiv. Die Zahl der Präparate aus dieser Region hat sich in
2011 fast verdoppelt. Auch künftig wird mit steigenden Einlagerungszahlen aus diesem Bereich gerechnet.

Insgesamt lag die Zahl der Einlagerungen in 2011 bei 8.806 Präparaten nach 11.038 im Rekordjahr 2010. Das schwierige
wirtschaftliche Marktumfeld in Spanien machte sich in deutlich rückläufigen Einlagerungszahlen bemerkbar. Zudem
fielen die Einlagerungen für das Norddeutsche Knochenmark- und Stammzellregister (NKR) in 2011 weg, nachdem
diese in 2010 stark gestiegen waren.

Im Gesamtjahr 2012 dürfte der Umsatz auf dem Niveau von 2011 liegen. Die Marketing- und Vertriebsaktivitäten sollen
im laufenden Geschäftsjahr noch intensiviert und weitere Geschäftsfelder innerhalb der Wertschöpfungskette auch
außerhalb Europas erschlossen werden. Es ist geplant, das operative Ergebnis in 2012 moderat zu steigern.

Die endgültigen Zahlen werden mit Vorlage des vollständigen Geschäftsberichts am 21. März 2012 veröffentlicht.

 

 

Portrait

Kurzporträt Vita 34

Vita 34 ist die älteste und mit zirka 86.000 Einlagerungen die größte private Nabelschnurblutbank im deutschsprachigen
Raum. Vita 34 verfügt über 15 Jahre Erfahrung im Bereich Nabelschnurblut, ist neben Deutschland in der Schweiz,
Österreich, Spanien, Slowenien und Italien aktiv tätig und kann als einziger privater Anbieter in Deutschland konkrete
medizinische Anwendungen des bei ihm gelagerten Nabelschnurblut verzeichnen. Insgesamt wurde bisher bei 21
Kindern das bei Vita 34 eingelagerte Nabelschnurblut bei Therapien eingesetzt, unter anderem im Rahmen der ersten
europäischen Studie zur Behandlung von Typ-1-Diabetes sowie bei Hirnschäden, Blutkrebs und zerebralen Lähmungen.
Die strengen Qualitätsstandards von Vita 34 und umfangreichen Genehmigungsverfahren ermöglichen dieses breite
Anwendungsspektrum der Präparate.
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Vita 34 bietet werdenden Eltern die Entnahme, Aufbereitung und Einlagerung des Nabelschnurbluts ihrer Kinder an.
Darüber hinaus lagert Vita 34 auch Nabelschnurblut-Präparate für eine öffentliche Spende ein. Als dritte Möglichkeit
bietet Vita 34 eine Mischform an – das Produkt „VitaplusSpende“. Hierbei lagern Eltern das Nabelschnurblut ihres
Kindes bei Vita 34 zunächst für den späteren privaten Einsatz ein. Gleichzeitig wird die Option offen gehalten, dass
dieses Präparat eventuell auch an eine fremde Person gespendet werden kann.

Vita 34 unterstützt aktiv die Stammzellforschung und kooperiert mit renommierten Forschungseinrichtungen und
Universitäten. Hauptziele sind die Entwicklung neuer Therapien zur Behandlung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
jugendlichem Diabetes sowie hypoxischen Hirnschäden.
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